
Tirol
Vorarlberg
Wien

Burgenland
Kärnten
Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg
Steiermark

FID

Personenkennzahl

B2    

A1 

Haben Sie damals (.......) (Datum des Sonntags der Referenzwoche 
vor einem Jahr) im gleichen Bundesland gewohnt? 
Wenn nein, in welchem Bundesland bzw. Staat (falls Ausland)? 

B  Demographische Fragen

Haben Sie vor einem Jahr an der gleichen Adresse wie jetzt gewohnt 
(am ......)? (Datum des Sonntags der Referenzwoche vor einem Jahr)

Ist das eine Selbst- oder Fremdauskunft? 

 B3

Ja 1

Nein, in einem anderen Bundesland

Ja

Person gibt selbst Auskunft

 1

 1

Nein

Fremdauskunft

 2

 2

Weiter mit B4

In welchem Land sind Sie geboren (heutige Staatsgrenze)?  B6

B2    Seit welchem Jahr leben Sie ohne Unterbrechung in Öster-
reich? Und seit welchem Monat im Jahr ..... (Jahreszahl)?B7

 B5 Welche Staatsbürgerschaft besitzen Sie?

Österreichische Staatsbürgerschaft 1

PERSONENFRAGEBOGEN 2019 (Stand: 3.12.2018) - MUSTER
Erstbefragung 

Tag der Befragung

Referenzwoche

Hinweis:      Weiter mit Block C

Hinweis: An alle Personen mit Kindern unter 27 Jahren im Haushalt.

Hinweis: Wenn Kind jünger als 1 Jahr      Weiter mit B5.

 B4 Was ist Ihr Familienstand? 

Ledig 1

Verheiratet (oder eingetragene Partnerschaft) 2

Verwitwet (oder hinterbliebene(r) eingetragene(r) Partner(in)) 3

Geschieden (oder aufgelöste eingetragene Partnerschaft) 4
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 2

Weiter mit B4

Weiter mit B3a

Nein, in einem anderen Staat 3 Weiter mit B3b

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 8

 9

 1B3a

 B4a
Um Aussagen über Stieffamilien treffen zu können, bitten wir 
Sie folgende Frage zu beantworten (Adoptivkinder gelten als 
leibliche Kinder).

Ist  ............ (Name des 1. Kindes) Ihr leibliches Kind?
Ist  ............ (Name des 2. Kindes) Ihr leibliches Kind?
Ist  ............ (Name des 3. Kindes) Ihr leibliches Kind?
Ist  ............................................................................

Ja 1 Nein 2

Ja 1 Nein 2

Ja 1 Nein 2

Ja 1 Nein 2

     B7 Jahr      B7a Monat

In welchem Land wurde Ihre Mutter geboren (heutige 
Staatsgrenze)? 

Weiter B8b

Österreich 1

B8a

In welchem Land wurde Ihr Vater geboren (heutige 
Staatsgrenze)? B8b

 B8a

Österreich 1

In anderem Land
Können Sie mir das bitte genauer sagen 

 ......................................(Nennung)

 2

In anderem Land
Können Sie mir das bitte genauer sagen 

.......................................(Nennung)

 2

B8b

Weiter B7

Österreich 1 Weiter mit B8a

In anderem Land
Können Sie mir das bitte genauer sagen 

..........................................(Nennung)

 2

B6a_neu

Andere Staatsbürgerschaft 
(inkl. Staatenlose), nämlich
 ......................................... (Nennung)

 2

B5a

In welchem Staat haben Sie damals gewohnt?

.............................................................(Nennung) B3b

Ende der Befragung von Personen unter 15 Jahren!

-5

Vw-2

Unbekannt/Weiß nicht



Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ...  
(Datum der Referenzwoche eintragen) zumindest eine Stunde als 
Unselbständige(r) oder Selbständige(r) gearbeitet?

Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum der Referenzwoche 
eintragen) Präsenz- oder Zivildienst geleistet?

Gehen Sie sonst einer Erwerbstätigkeit nach, die Sie aber von 
Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum der Referenzwoche eintragen) we-
gen Urlaub, Elternkarenz (Personen ab 55 Jahren: wegen Urlaub, 
Altersteilzeit) oder aus anderen Gründen nicht ausgeübt haben?

C Fragen zur Bestimmung der Erwerbstätigkeit

War das in Ihrer Haupterwerbstätigkeit?

 C4

 C3

Auch wenn man nicht regelmäßig erwerbstätig ist, kann man Tä-
tigkeiten ausüben, mit denen man Geld dazuverdient. Haben Sie  
von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum der Referenzwoche eintra-
gen) eine solche Tätigkeit ausgeübt?

Ja 1

Nein 2

C5 Warum haben Sie in der Woche von Montag, ... bis
Sonntag, ... (Datum der Referenzwoche eintragen) nicht 
(in Ihrer Haupterwerbstätigkeit) gearbeitet?
War das vor allem wegen ...

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

Ja

Ja

 1

 1

Nein

Nein

 2

 2

Weiter mit C3

Weiter mit H-Block

 C1

 C0

 C2

Ja 1

Nein 2 Weiter mit C5

Weiter mit Block D

Weiter mit C5

Ja 1

Nein 2 Weiter mit Block H

Weiter mit Block D

Hinweis: Alle Personen ab 15 Jahren 

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die  Ausprägungen vorlesen!

Hinweis: Nur Männer mit österreichischer Staatsangehörigkeit 
im Alter von 17 bis 29 Jahren!

 1

 2

 9

 10

 11

Saisonarbeitslosigkeit 13

 3

 4

 5

 6

 7

 8

Aus persönlichen und familiä-
ren Verpflichtungen (z.B. Pfle-
gefreistellung), nicht: Karenz 
oder Mutterschutz

14

Aus sonstigen Gründen, 
nämlich

 15

 ................................................

.................................(Nennung)

Weiter mit Block D

Weiter mit C8

Weiter mit Block D

Einstufung:
Wenn ja und C1 „Ja“ 
weiter mit Block D
Wenn ja und C1 „Nein“

 weiter mit Block H
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C5a

In Elternkarenz 3 Weiter mit C8

Krankheit, Unfall oder vorüber-
gehender Arbeitsunfähigkeit

Gesetzlicher Karenz zur Klein-
kinderbetreuung (Elternkarenz)

Urlaub

Schulischer oder beruflicher 
Aus- oder Fortbildung

F: Mutterschutzfrist 
M: Familien-, Papamonat

Weil das Arbeitsverhältnis 
vorübergehend beendet oder 
ausgesetzt wurde (nicht Sai-
sonarbeitslosigkeit)

Schlechten Wetters

Kurzarbeit aus technischen 
oder wirtschaftlichen Gründen

Arbeitsstreitigkeiten (Streik)

Verbrauch von Zeitausgleich 
(z.B. bei Gleitzeit- oder Jahres-
zeitmodell)

Altersteilzeit 

Sonstiger Freistellung durch 
den Arbeitgeber

 12

Weiter mit Block D

 C4a
Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum der Refe-
renzwoche eintragen) zumindest eine Stunde als Mithelfende(r) 
Familienangehörige(r) gearbeitet?*

Ja 1

Nein 2

Weiter mit Block D

* Definition Mithelfende(r) Familienangehörige(r):
• Regelmäßige Mithilfe im Betrieb eines Angehörigen
• ohne Bezahlung
• ohne sonstige Erwerbstätigkeit



Hinweis:       Weiter mit Block D!

Hinweis:      Weiter mit Block D!

Dauert die Unterbrechung Ihrer Erwerbstätigkeit insgesamt 
länger als 3 Monate?

Seit welchem Monat sind Sie in Karenz? Und seit welchem 
Jahr? (Bei mehreren Kindern: seit Beginn des Karenzurlaubes für 
das jüngste Kind.)
Frauen rechnen bitte die Mutterschutzfrist NICHT mit, die nor-
malerweise acht Wochen vor und acht Wochen nach der Geburt 
des Kindes dauert.

C Fragen zur Bestimmung der Erwerbstätigkeit

Erhalten Sie von Ihrem Arbeitgeber eine Fortzah-
lung von mindestens der Hälfte Ihres Gehalts? 
(Selbständige antworten bitte mit „Nein“; Personen in 
Altersteilzeit antworten bitte mit „Ja“)

 C8

     C8a Monat       C8b Jahr

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

 C6

 C7

Ja 1

Nein 2

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!
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Weiter mit Block H, wenn C1=Nein 

Stehen Sie in einem aufrechten Dienstverhältnis, d.h. haben Sie 
Rechtsanspruch zur Rückkehr an Ihren früheren Arbeitsplatz? 
(Selbständige antworten bitte mit „Nein“)

 C9

Ja 1

Nein 2

Weiter mit Block D

Ja 1

Nein 2

Wenn C1=Nein      Weiter mit Block H, sonst      Weiter mit Block D

Wenn C8 länger als 22 Monate       Weiter mit Block H



BERUFSKLASSIFIKATIONS-

MATRIX
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Lehrvertrag (Lehrling)
Hilfstätigkeit (manuell)

Angelernte Tätigkeit 
Tätigkeit als Facharbeiter(in) 
Tätigkeit als Vorarbeiter(in)/
Meister(in)
Lehrvertrag (Lehrling)

A
nd

er
es

Hilfstätigkeit (nicht manuell)
Mittlere Tätigkeit
Höhere Tätigkeit
Hochqualifizierte Tätigkeit
Führende Tätigkeit

S
el

bs
tä

nd
ig

e

Landwirtschaft
   LW klein
   LW mittel
   LW groß
Freiberufler
Neue Selbständige (z.B. 
Werkvertrag)
Gewerbeinhaber

Alle anderen, wenn die Dauer 13 Monate oder länger      Weiter mit D9

Welchen Beruf üben Sie aus (genaue Bezeichnung)?

D  Fragen zur beruflichen Tätigkeit

Angestellte(r)

Burgenland

 1

 1

Arbeiter(in)

Kärnten

 2

 2

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

Hinweis: Alle erwerbstätigen Personen, keine Präsenz-/Zivil-
diener. Bei mehreren beruflichen Tätigkeiten wird in Block D 
die Haupterwerbstätigkeit behandelt, auch falls C2=Nein!)

............................................................................ (Nennung)

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!

Beamter(/-in)

Niederösterreich

 3

 3

Vertragsbedienstete(r)

Oberösterreich

 4

 4

Mithelfende(r) Familienangehörige(r)

Vorarlberg

In anderem Staat

 8

 8

10

Selbständig ohne Arbeitnehmer(in/-innen)

Steiermark

 6

 6

Selbständig mit Arbeitnehmer(n)(in/-innen) 

Tirol 

Wien

 7

 7

 9

Hinweis: Eintragung in Matrix. Nur eine Eintragung!

 D4

 D1

 D2

In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche 
arbeiten Sie (genaue Bezeichnung)?

............................................................................  (Nennung)

 D3

Seit welchem Jahr arbeiten Sie ohne Unterbrechung (U: bei 
Ihrem jetzigen Arbeitgeber) in Ihrer jetzigen Tätigkeit? Und seit 
welchem Monat im Jahr .... (Jahreszahl)?

In welchem Bundesland arbeiten Sie? Falls nicht in Öster-
reich, in welchem anderen Staat?

Wenn an Österreich angrenzende Region (Deutschland, Italien, 
Tschechische Republik, Slowakei, Ungarn): genaue Angabe der 
Region

 D8

 D7

Sind Sie durch das Arbeitsmarktservice mit Ihrem jetzigen 
Arbeitgeber in Kontakt gekommen?

 D6

Ja 1

Nein 2

Hinweis: Antwort zuordnen - Nennungen bis 10 eintragen! Wenn 
keine Antwort kommt, die Ausprägungen vorlesen.

 D5

 1 bis 10, nämlich                         Personen         1

 11 bis 19  2

 20 bis 49  3

 50 bis 499 4

Unbekannt, aber weniger als 11  6

Unbekannt, aber mehr als 10     7

      Weiter mit D6a 

            (Jahr)           (Monat)

 Selbständige weiter mit D9

Hinweis: Nur Arbeiter, Angestellte und Vertragsbedienstete, freie 
Dienstnehmer, die in den letzten 12 Monaten für diesen Arbeitge-
ber zu arbeiten begonnen haben! 

Wie viele Personen sind an Ihrer Arbeitsstätte beschäftigt?
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Welche berufliche Stellung haben Sie?

Freie(r) Dienstnehmer(in)

Salzburg

 5

 5
Was ist Ihre konkrete Tätigkeit?

D7a D7b

D5a

 8

 9

 10

 11

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 8

 9

 1  2

 3

 4

 5

 6

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 1

  D3a     D3b    D3c  D3d  D3e  

 500 oder mehr 5

In welchem Staat arbeiten Sie genau? D6a

.............................................................................. (Nennung)



Und wie oft in der Nacht zwischen 22 und 6 Uhr? 

D  Fragen zur beruflichen Tätigkeit

 D9

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

Bei den folgenden Fragen geht es um den Zeitraum von 
Montag, .... bis Sonntag, .... (Datum des Referenzzeitraums) 
(Referenzzeitraum: Referenzwoche + 3 Wochen davor).

Wie oft haben Sie in dieser Zeit zu Hause gearbeitet? 

Seltener 2

Nie 3

An mindestens der Hälfte der Arbeitstage 1

Hinweis: Alle Erwerbstätigen, bei denen C8=leer; 
Angaben zur Haupterwerbstätigkeit.

Arbeit zu Hause ist: 
• Vorbereitungszeiten von Lehrern
• Vorbereitungszeit von Personen in Außendienstberufen
• Andere Arbeiten zu Hause aufgrund einer Vereinbarung mit

dem Arbeitgeber
• Selbständige/Landwirte: nur berufliche Tätigkeiten, reine
Hausarbeit zählt nicht !

Hinweis: Alle Erwerbstätigen; Angaben zur Haupterwerbstätigkeit.

D10 Und wie oft abends zwischen 20 und 22 Uhr? 

Seltener 2

Nie 3

An mindestens der Hälfte der Arbeitstage 1

Seltener 2

Nie 3

An mindestens der Hälfte der Arbeitstage 1

Und wie oft haben Sie in diesem Zeitraum von Montag, .... 
bis Sonntag, .... (Datum des Referenzzeitraums) am Sams-
tag gearbeitet? 

An einem Samstag 2

Nie 3

An mindestens zwei Samstagen 1

D12

Und wie oft haben Sie am Sonntag gearbeitet? 

An einem Sonntag 2

Nie 3

An mindestens zwei Sonntagen 1

D13

Wie viele Stunden arbeiten Sie in Ihrer (S: selbständigen)
Haupttätigkeit normalerweise pro Woche (U: einschließlich 
regelmäßig geleisteter Überstunden (TZ: oder Mehrstunden)? 
Mittagspausen über 30 Minuten bitte abziehen!

Hinweis: (U: Lehrer geben bei voller Lehrverpflichtung 40 Stun-
den an! Personen in Elternkarenz, deren Dienstverhältnis derzeit 
ruht, geben die Stunden dieses Dienstverhältnisses an.)
Wenn 36 oder mehr Stunden und D14 Teilzeit        Nachfragen 
und ev. Korrektur von D14, D15 oder D18.
Wenn weniger als 30 Stunden und D14 Vollzeit       Nachfragen 
und ev. Korrektur von D14, D15 oder D18.

Mikrozensus 2019 Seite 5

Sehr stark schwankend1

         (Stunden)

Warum arbeiten Sie Teilzeit?

Weil Sie Kinder oder pflegebedürftige 
Erwachsene betreuen

 1

Weil Sie keine Vollzeittätigkeit wollen 2

Aus anderen persönlichen oder 
familiären Gründen

 3

Weil Sie keine Vollzeittätigkeit finden 
konnten

 4

Wegen schulischer oder beruflicher 
Aus- oder Fortbildung

 5

Wegen Krankheit oder Beein-
trächtigung

 6

Aus sonstigen Gründen, nämlich  7

 ..........................................(Nennung)

Weiter mit D18

Weiter mit D18

Weiter mit D18

Weiter mit D18

Weiter mit D18

Weiter mit D18

 D16

Ja 1

Nein 2 Weiter mit D18

Wenn es entsprechende Betreuungseinrichtungen 
gäbe, würden Sie dann Vollzeit arbeiten?

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!

Nur für Kinder

 2 Nur für pflegebedürftige Erwachsene

 3

 1

D17 Für wen würden Sie Betreuung brauchen?

Für Kinder und pflegebedürftige Erwachsene

Arbeiten Sie Teilzeit oder Vollzeit?

 Vollzeit 2

 Teilzeit 1

Weiter mit D18

D15a

D18a

,D14

D18

 D15   

 D11   



PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

D  Fragen zur beruflichen Tätigkeit

 D22
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Jetzt möchte ich Sie zur Arbeitszeit in einer bestimmten 
Woche befragen, nämlich der von Montag, … bis Sonntag, 
… (Datum der Referenzwoche eintragen). Wie viele Stunden 
haben Sie in dieser Woche in Ihrer Haupttätigkeit tatsäch-
lich gearbeitet, (U: einschließlich bezahlter und unbezahlter 
Überstunden (TZ: oder Mehrstunden)? Fehlstunden und 
Mittagspausen über 30 Minuten bitte abziehen. 

D21a

D20a

Haben Sie in dieser Woche, von Montag, … bis Sonntag, … 
(Datum der Referenzwoche eintragen) in Ihrer Haupttätigkeit 
bezahlte Überstunden (TZ: oder Mehrstunden) geleistet? Da-
runter versteht man die Arbeitsstunden, die mit Zuschlägen 
abgegolten werden.

Haben Sie in dieser Woche, von Montag, … bis Sonntag, 
… (Datum der Referenzwoche eintragen) unbezahlte Über-
stunden geleistet? Das sind Stunden, die nicht bezahlt 
werden und für die auch kein Zeitausgleich genommen 
werden kann.

 D20

 D21

Wie viele Stunden insgesamt?

Wie viele Stunden waren das?

Wenn ein Feiertag in der Referenzwoche ist: Hinweis: 
Bedenken Sie bitte, dass in dieser Woche ein Feiertag war! 

Hinweis: Selbständige und Mithelfende       Weiter mit D22!
NUR AN UNSELBSTÄNDIGE!

Wenn keine Überstunden und tats. AZ > normale AZ     1
Wenn Überstunden (bez. + unbez) < tats. AZ – normale 
AZ – Überstunden (bez. + unbez.)     1
Wenn Überstunden (bez. + unbez) >= tats. AZ – normale 
AZ – Überstunden (bez. + unbez.)     2
Selbständige     3

Hinweis: Anzahl der bezahlten Überstunden. Von Personen mit 
Überstundenpauschale sind jene Stunden anzugeben, die über 
die Normalarbeitszeit hinausgehen. 

Hinweis: Anzahl der unbezahlten Überstunden. 

Hinweis:  Auch Stunden im Rahmen von All-in-Vertrag 
und Überstundenpauschale.

Wenn 0      Weiter mit D23 
(Achtung Einschränkung!)

 Weiter mit D21

 Weiter mit Filter vor D23

         (Stunden)

         (Stunden)

         (Stunden)

,

,

,

 D19

Frage entfällt, falls D19>D18 werden Werte zugeordnet! 
(Was ist der wichtigste Grund dafür, dass Sie in dieser 
Woche mehr Stunden als normal gearbeitet haben?  
War das wegen ....)

Über- oder Mehrstunden 2

Sonstige Gründe 3

Variabler Arbeitszeit (Zeitausgleich, 
Gleitzeit, Schicht/Turnusdienst)

 1

Ja

Ja

Nein

Nein

 2

 2

 1

 1

Weiter mit D21

Weiter mit Filter vor D23

3 bis unter 5 Überstunden 

3 bis unter 5 Überstunden 

Unter 3 Überstunden

Unter 3 Überstunden

 3

 3

5 bis unter 10 Überstunden

5 bis unter 10 Überstunden

 4

 4

 2

 2

 1

 1

Können Sie eine ungefähre Anzahl angeben? Waren das …

Können Sie eine ungefähre Anzahl angeben? Waren das …

10 oder mehr Überstunden

10 oder mehr Überstunden

Hinweis: Wenn D18=sehr stark schwankend oder Unbe-
kannt/Vw       Weiter mit D24  
Wenn D18=D19      Weiter mit D24. 
Sonst weiter mit D23!

D20b   

D21b   



Hinweis: Selbständige und mithelfende Familienange-
hörige      Weiter mit Block E

Hinweis:        Weiter mit Block E

Warum haben Sie in dieser Woche, von Montag, … bis Sonn-
tag, … (Datum der Referenzwoche eintragen) weniger Stunden 
als normalerweise gearbeitet? War das vor allem wegen … 

D23

Hinweis: Wenn die tatsächliche Arbeitszeit geringer ist als 
die normale Arbeitszeit (D19<D18!)

 1

 2

 9

 10

 11

 12

 3

 4

 5

 6

 7

 8

13

 

............................................................................ (Nennung)

Ja 1

Nein 2

Haben Sie in Ihrer Tätigkeit Leitungsfunktion? (= Anleitung 
und Beaufsichtigung von MitarbeiterInnen, das kann auch in 
weniger qualifizierten Berufen der Fall sein)

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

 D24

Ist Ihre Tätigkeit befristet?

 D27

Ja

Nein 2

Arbeiten Sie in Schichtarbeit oder Turnus- oder 
Wechseldienst?

Ja 1

Nein 2

Hinweis:
Beamte    Weiter mit Block E

Weiter mit D29 (nur Arbeiter, Ange- 
stellte und freie Dienstnehmer!) 

 D28

Auf wie viele Monate ist Ihre Tätigkeit insgesamt befristet?

Auf             Monate

Weil trotz Suche keine Dauerstellung zu finden war 3

Weil es sich um einen Probezeit-Arbeitsvertrag 
handelt 1

Weil sich der Vertrag auf eine Ausbildungsphase 
bezieht (z.B. Praktikum) 2

Aus sonstigen Gründen, nämlich

.............................................. (Nennung)

 4

 D29

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!

Hinweis:
Vertragsbedienstete    Weiter mit Block E

Sind Sie über eine Leih- oder Zeitarbeitsfirma angestellt?

Ja 1

Nein 2

AN ARBEITER, ANGESTELLTE UND FREIE DIENST-
NEHMER

AN ALLE ANDEREN ERWERBSTÄTIGEN

Warum haben Sie eine befristete Tätigkeit?

Mikrozensus 2019 Seite 7

 D25

 D26

  D23a

D28a

Hinweis: Wenn Befristung kürzer als ein Monat, bitte 
Anteil angeben!

,

Urlaub

Feiertag

Wechselnden Arbeitszeiten (U: z.B. Gleitzeit, 
Zeitausgleich, Schicht/Turnusdienst)

Krankheit, Unfall oder vorübergehender Arbeitsunfähigkeit

F: Elternkarenz, Mutterschutzfrist
M: Elternkarenz, Familien-, Papamonat

Kurzarbeit aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen

Schulischer oder beruflicher Aus- oder Fortbildung

Altersteilzeit

Schlechten Wetters 

Persönlicher oder familiärer Verpflichtungen 
(U: z.B. Pflegefreistellung)

Sonstige Freistellung durch Arbeitgeber 

Aufnahme oder Wechsel der Tätigkeit

Ende der Tätigkeit ohne Aufnahme einer neuen Tätigkeit

Arbeitsstreitigkeiten (Streik)

Aus sonstigen Gründen, nämlich

 14

 15

LEHRLINGE (D3) weiter 
mit D29 (D28=2)

D  Fragen zur beruflichen Tätigkeit

 1

U:

U:

U:

U:



E1    

Welche berufliche Stellung haben Sie in ihrer zweiten 
Tätigkeit?

E  Fragen zur zweiten Tätigkeit und zur Gesamt- 
     arbeitszeit

Hatten Sie von Montag, .... bis Sonntag, .... (Datum der Refe-
renzwoche eintragen) neben Ihrer Haupterwerbstätigkeit noch 
eine weitere Erwerbstätigkeit?

1
Die nächsten Fragen werden 
zur wichtigsten weiteren Tätig-
keit gestellt       weiter mit E2

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

Welchen Beruf üben Sie in dieser Zweittätigkeit aus (genaue 
Bezeichnung)?

Hinweis: Alle erwerbstätigen Personen! Falls C2=Nein müssen 
Fragen zu Zweittätigkeit beantwortet werden.

...................................................................................(Nennung)

...................................................................................(Nennung)

In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche arbeiten
Sie in dieser Zweittätigkeit (genaue Bezeichnung)?E4   

E3a  

Wie viele Stunden arbeiten Sie normalerweise in Ihrer 
Zweittätigkeit?

E5a 
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Ja

 Weiter mit E9 
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Hinweis:        Weiter mit Block H

Weiter mit E62 Nein

Angestellte(r) 1

Arbeiter(in) 2

Beamter(/-in) 3

Vertragsbedienstete(r) 4

Mithelfende(r) Familienangehörige(r) 8

Selbständig ohne Arbeitnehmer(in/-innen) 6

Selbständig mit Arbeitnehmer(n)(in/-innen) 7

Freie(r) Dienstnehmer(in) 5

         (Stunden),

1 Ja

Weiter mit E92 Nein

Sie haben gesagt, dass Sie normalerweise (E5a + D18) ... 
Stunden pro Woche arbeiten. Möchten Sie mehr arbeiten, 
in dieser oder einer anderen Tätigkeit?

E6  

E7  E2  

1 Durch eine Nebentätigkeit

2

Wie möchten Sie auf mehr Stunden kommen?

 3

 4

In einer neuen Tätigkeit mit längerer Arbeitszeit

Durch mehr Stunden in der gegenwärtigen Arbeit

Gleichgültig wie

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

E8  

E9  

E8a   

1

3

1

Ja

2

2

Nein

Hätten Sie von sich aus im Zeitraum von Montag (Datum 
des ersten Montags nach der Referenzwoche) bis Sonntag 
(Datum des zweiten Sonntags nach Ende der Referenzwoche) 
beginnen können, mehr Stunden als bisher zu arbeiten?

Wie viele Stunden pro Woche möchten Sie insgesamt, also 
alle Beschäftigungen zusammen, normalerweise arbeiten?

Warum nicht?

         (Stunden),

Hinweis: Der Wunsch mehr zu arbeiten bezieht sich auf die 
Normalarbeitszeit in Erst- und etwaiger Zweittätigkeit. 

Wie viele Stunden haben Sie in der Woche von Montag, .... 
bis Sonntag, .... (Datum der Referenzwoche eintragen) in Ihrer 
Zweittätigkeit gearbeitet?

E5  

         (Stunden),

Sehr stark schwankend 1

Sie müssen eine schulische oder berufliche Aus- 
oder Fortbildung abschließen 

Persönliche oder familiäre Verpflichtungen (auch 
Karenz)

Krankheit oder Beeinträchtigung

Aus sonstigen Gründen, nämlich 
................................................................  (Nennung)

   4

E8a1



 H1a    

H Arbeitssuche

1

Hinweis: Alle Personen bis 74 Jahre (inkl. Präsenz- und 
Zivildiener)

Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum des Refe-
renzzeitraums eintragen) Arbeit gesucht und sei es auch nur 
eine stundenweise Tätigkeit? (Auch Arbeitssuche über Inserate 
oder Bekannte, Suche einer geringfügigen Arbeit, oder Vorbe-
reitung einer Tätigkeit als Selbständiger.) (Referenzzeitraum: 
Referenzwoche + 3 Wochen davor)

2

Wenn Erwerbstätig weiter mit H7
Wenn nicht Erwerbstätig oder Präsenz-/
Zivildiener weiter mit H8

Wenn Karenz (C8< 22 Monate (C9=1)) 
weiter mit H5

Wenn Erwerbstätig Ende Block H

Wenn nicht Erwerbstätig weiter mit H2

Präsenz-/Zivildiener Ende Block H

H2   

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

Nein

Ruhestand  1

Schulische oder berufliche Ausbildung 2

Rückkehr auf Ihren alten Arbeitsplatz 9

Aus sonstigen Gründen, nämlich  10

Kinder oder pflegebedürftige Erwach-
sene betreuen

 3

Andere persönliche oder familiäre 
Umstände (Haushaltsführend)

 4

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit 5

Bereits eine neue Tätigkeit gefunden  6

Warten auf Resultate früherer Schritte zur 
Arbeitssuche 

 7

Sie glauben, dass es keine geeignete 
Arbeit für Sie gibt

 8

..................................................................

.................................................(Nennung)

Weiter H5

Weiter H4a

Weiter H13

Ja

Würden Sie grundsätzlich gerne arbeiten?

Weiter mit H13

Ende H Block

Ja

Nein

1

2

H3    

Wann werden Sie diese Stelle antreten?H4b  
1

2

Weiter mit H9

Weiter mit H9

In bis zu drei Monaten

In mehr als drei Monaten
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Erwerbstätig sind Personen, die den D-Block beantwortet haben
Nicht-Erwerbstätig sind Personen, die den D-Block nicht 
beantwortet haben

H2b

Warum nicht?

Wann haben Sie diese Stelle gefunden? In welchem Monat? 
Und in welchem Jahr?H4a

    H4a-1 Monat      H4a-2 Jahr

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

_

H1b    Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum des Refe-
renzzeitraums eintragen) Arbeit gesucht bzw. eine andere oder 
zusätzliche Arbeit und sei es auch nur eine stundenweise 
Tätigkeit (falls Sie erwerbstätig sind)? (Auch Arbeitssuche über 
Inserate oder Bekannte, Suche einer geringfügigen Arbeit, oder 
Vorbereitung einer Tätigkeit als Selbständiger.) (Referenzzeit-
raum: Referenzwoche + 3 Wochen davor)

H6
Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!

Für wen brauchen Sie Betreuungseinrichtungen?

 1 Nur für Kinder

 2  Nur für pflegebedürftige Erwachsene

 3

Weiter H13

Weiter H13

Weiter H13Für Kinder und pflegebedürftige Erwachsene

Vorausgesetzt, es gäbe entsprechende (K: Kinder-)Betreuungs-
einrichtungen: Würden Sie dann arbeiten wollen? 

H5  

1

2 Ende Block H

Ja

Nein

Weiter mit H6  
außer: wenn Karenz (C8< 22 Monate (C9=1))       
H6=1; Ende Block H

Was ist der wichtigste Grund dafür?H7    
Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, die 
Ausprägungen vorlesen! Nur eine Nennung!

 1

 2

 3

 4

 5

  6

  7

  8

Aus sonstigen Gründen, nämlich    9

..................................................................(Nennung)

Höheres Einkommen 

Bessere Arbeitsbedingungen 

Gegenwärtige Tätigkeit wird sicher beendet 

Gefahr besteht, dass Sie den gegenwärtigen 
Arbeitsplatz verlieren werden

Gegenwärtige Tätigkeit ist nur Übergangstätigkeit 

Sie suchen eine Tätigkeit mit höherer Arbeitszeit 

Sie suchen eine zusätzliche Tätigkeit (um mehr 
Stunden zu arbeiten)

Sie suchen eine Tätigkeit mit geringerer Arbeitszeit 

H7a



H8 

Ich lese Ihnen nun eine Reihe von Aktivitäten vor, die man zur 
Arbeitssuche unternehmen kann. Geben Sie bitte jeweils an,  
inwieweit das auf Ihre Arbeitssuche zutrifft; haben Sie von 
Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum des Referenzzeitraums eintra-
gen; Referenzzeitraum: Referenzwoche + 3 Wochen davor)

    Ja   Nein

H8a

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 1

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

 2

  1   Erst- bzw. Folgekontakt mit dem Arbeitsmarktservice (AMS) mit 
       dem ausdrücklichen Ziel, einen Arbeitsplatz zu finden, aufgenom-
       men? 

2   Eine Nachricht vom Arbeitsmarktservice (AMS) bekommen, in der 
     Ihnen eine Beschäftigung angeboten wurde?      

  3   Stellenangebote in Zeitungen, Zeitschriften oder im Internet      
       studiert?

  4   Bei Freunden, Bekannten, Interessensvertretungen usw. an-
       gefragt?

  5   

  6   Inserate in Zeitungen, Zeitschriften oder im Internet aufgegeben    
       oder sich auf Inserate beworben?

  7   Warten Sie auf Antwort auf eine Bewerbung?

  8   Haben Sie Bewerbungsgespräche geführt, Tests abgelegt?

  9   Warten Sie auf Antwort vom Arbeitsmarktservice (AMS)?

10   Haben Sie Verbindung mit einer privaten Stellenvermittlung 
       aufgenommen?

11   Haben Sie nach Geschäftsräumen, Ausrüstung für eine 
       mögliche Selbständigkeit gesucht?

12   Warten Sie auf das Ergebnis einer Teilnahme an einem 
       öffentlichen Ausschreibungsverfahren?

13   Bemühen Sie sich um Genehmigungen, Konzessionen oder
       Geldmittel für eine selbständige Tätigkeit?

14   Haben Sie Arbeit auf andere Weise gesucht?
       (Hinweis: Falls „Ja“)

 ................................................................................... (Nennung)

 1  2

H Arbeitssuche

(Hinweis: Kontakte, auch über das Internet, die nur dazu dienen, 
um Arbeitslosengeld oder Pensionsansprüche oder Ausbildungs-
möglichkeiten zu erhalten, sind nicht anzugeben.)

Bewerbung an einen oder mehrere Arbeitgeber geschickt oder 
persönlich vorgesprochen?

Seit wann suchen Sie schon? Bitte Monat angeben. 
H9a_b: Und seit welchem Jahr suchen Sie schon?

Wann haben Sie die Arbeitssuche begonnen? Bitte Monat  
angeben. 
H9b_b: Und in welchem Jahr haben Sie die Suche begonnen?

H9a   

H9b   

Suchen Sie eine selbständige oder unselbständige Tätig-
keit oder eine als freie(r) Dienstnehmer(in)?

Haben Sie eine selbständige oder unselbständige Tätigkeit 
oder eine als freie(r) Dienstnehmer(in) gesucht?

H10a

H10b

Weiter mit H12

Weiter mit H12

Weiter mit H11

Weiter mit H11

  H9a  13 Suche noch nicht begonnen

 1

 1

 2

 2

 3

 3

Unselbständige Tätigkeit

Selbständige Tätigkeit

Freie(r) Dienstnehmer(in)

Unselbständige Tätigkeit

Selbständige Tätigkeit

Freie(r) Dienstnehmer(in)

H9a             Monat      H9a_b Jahr

H9b             Monat         H9b_b Jahr

Hinweis: Wenn H2 = 6         Weiter mit H9b und H10b 
Alle anderen       weiter mit H9a und H10a
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Hinweis: Alle Ausprägungen vorlesen!

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER



Aus sonstigen Gründen, nämlich 
................................................................  (Nennung)

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

H11a  

H11b  

Vollzeitbeschäftigung

Am liebsten Vollzeitbeschäftigung, aber auch 
Teilzeitbeschäftigung

Am liebsten Teilzeitbeschäftigung, aber auch 
Vollzeitbeschäftigung

Vollzeitbeschäftigung

Am liebsten Vollzeitbeschäftigung, aber auch 
Teilzeitbeschäftigung

Am liebsten Teilzeitbeschäftigung, aber auch 
Vollzeitbeschäftigung

 1

 1

 2

 2

 3

 3

 4

 4

H14  

Waren Sie unmittelbar vor der Arbeitssuche .....H12   

Hinweis: Erwerbstätige       Weiter mit Block L
An alle Arbeit suchenden Nicht-Erwerbstätigen: Angaben 
vorlesen, bis eine Nennung kommt

Hätten Sie von sich aus im Zeitraum von Montag 
(Datum des ersten Montags nach der Referenzwoche) 
bis Sonntag (Datum des zweiten Sonntags nach Ende 
der Referenzwoche) beginnen können zu arbeiten?

H13   

 1

 2

 Ende H Block

Erwerbstätig (auch Lehrling) 1

Ausschließlich in Ausbildung (und kein Lehrling) 2

In Elternkarenz 3

Präsenz- oder Zivildiener 4

 7

Ausschließlich haushaltsführend 5

Im Ruhestand 6

Ja

Nein

Warum nicht?

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

 1

 2

 3

  4

  5

   6

Sie müssen eine schulische oder berufliche Aus- 
oder Fortbildung abschließen 

Wegen Präsenz- oder Zivildienst

Sie können die gegenwärtige Tätigkeit nicht inner-
halb von zwei Wochen beenden 

Persönliche oder familiäre Verpflichtungen (auch 
Karenz)

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit

Suchen Sie eine Vollzeit- oder eine Teilzeitbeschäftigung?

Haben Sie eine Vollzeit- oder eine Teilzeitbeschäftigung 
gesucht?

 Anderes, nämlich
 ......................................................................  (Nennung)
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H12a

H14a

H Arbeitssuche

Teilzeitbeschäftigung

Teilzeitbeschäftigung

Hinweis: Nicht-Erwerbstätige und Präsenz-/Zivildiener        
Weiter mit Block J
Alle anderen       Weiter mit Block L



Waren Sie jemals berufstätig, kurze Gelegenheitsjobs
ausgenommen?

J1 

Als was haben Sie zuletzt gearbeitet? Waren Sie zuletzt....J2   

 3

Hinweis: An Personen, die angegeben haben, nicht er- 
werbstätig zu sein (Block C) und Präsenz- und Zivildiener!
C4=Nein, C1=Nein und Saisonarbeitslos, C7=Nein

7

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

 1

 Weiter mit Block L

Was war Ihre konkrete Tätigkeit?

Ja
Nein

 2

 1

5

6

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

 4

In welchem Jahr haben Sie Ihre letzte Tätigkeit beendet? 
Und in welchem Monat im Jahr ... (Jahreszahl)?

J4 

Falls das Ende 
mehr als 8 
Jahre zurück-
liegt - Weiter mit 
Block L

J5a    Wodurch wurde die letzte Erwerbstätigkeit beendet? Wegen....

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort 
kommt, die Ausprägungen vorlesen!

Pensionsantritt mit dem gesetzlichen Pensionsalter 1

Frühpensionierung 2

Schulischer oder beruflicher Ausbildung 9

Anderer persönlicher oder familiärer Verpflichtungen 10

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit, die zum Bezug 
einer Invaliditätsrente oder ähnlichem führte

 3

Kündigung durch den Arbeitgeber 
(Firmenkonkurs/-auflösung)

 4

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit 5

Ablauf eines befristeten Arbeitsvertrages 6

Elternkarenz oder sonstige Betreuung von Kin-
dern und Erwachsenen

 7

Präsenz- oder Zivildienst 8

Aus sonstigen Gründen, nämlich12

............................................................... (Nennung) 

J6   Welchen Beruf übten Sie zuletzt aus (genaue Bezeichnung)?
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J1  

 2

  8

Hinweis: Eintragung in Matrix. Nur eine Eintragung!
 J3

.............................................................................. (Nennung)

  J3a     J3b     J3c   J3d    J3e  

J5b

           (Jahr)                        (Monat)J4a J4b

Selbstkündigung, einvernehmliche Lösung 11

J Fragen zur früheren Tätigkeit 

BERUFSKLASSIFIKATIONS-

MATRIX

A
ng

es
te

llt
e/

  
B

ea
m

te
/V

B

Fr
ei

e 
D

ie
ns

t-
ne

hm
er

A
rb

ei
te

r

S
el

bs
tä

nd
ig

e

M
ith

el
fe

nd
e 

be
i

m
an

ue
ll

Lehrvertrag (Lehrling)
Hilfstätigkeit (manuell)

Angelernte Tätigkeit 
Tätigkeit als Facharbeiter(in) 
Tätigkeit als Vorarbeiter(in)/
Meister(in)
Lehrvertrag (Lehrling)

A
nd

er
es

Hilfstätigkeit (nicht manuell)
Mittlere Tätigkeit
Höhere Tätigkeit
Hochqualifizierte Tätigkeit
Führende Tätigkeit

S
el

bs
tä

nd
ig

e

Landwirtschaft
   LW klein
   LW mittel
   LW groß
Freiberufler
Neue Selbständige (z.B. 
Werkvertrag)
Gewerbeinhaber

 8

 9

 10

 11

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 8

 9

 1  2

 3

 4

 5

 6

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 1

Angestellte(r)
Arbeiter(in)
Beamter(-/in)
Vertragsbedienstete(r)
Freie(r) Dienstnehmer(in)
Selbständig ohne Arbeitnehmer(in/-innen)
Selbständig mit Arbeitnehmer(n)(in/-innen)
Mithelfende(r) Familienangehörige(r)

J7   In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche haben
Sie zuletzt gearbeitet (genaue Bezeichnung)? 

.............................................................................  (Nennung)

Ja 1

Nein 2

J8  Haben Sie vor einem Jahr in Ihrer letzten Tätigkeit gearbeitet? 
(Datum des Sonntags der Referenzwoche vor einem Jahr)

An alle Personen, deren letzte Erwerbstätigkeit weniger als 
12 Monate zurückliegt!

Hinweis:        Weiter mit Block L, außer Ende der letzten 
Erwerbstätigkeit liegt weniger als 12 Monate zurück

Hinweis:        Weiter mit Block L



Anderes, nämlich 
.......................................................................  (Nennung)

Anderes, nämlich 
..........................................................................  (Nennung)

PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

L  Fragen zum Lebensunterhalt

Hinweis: Personen, die vor einem Jahr in der letzten Tätig-
keit gearbeitet haben (J8 = Ja)        Weiter mit Block K.

An alle Personen, außer letzte Tätigkeit wurde vor weniger 
als 12 Monaten beendet!

 L2
Welcher der folgenden Gruppen gehörten Sie genau vor 
einem Jahr an? (Datum des Sonntags der Referenzwoche vor 
einem Jahr)

Hatten Sie damals den gleichen Beruf wie heute? (Datum
des Sonntags der Referenzwoche vor einem Jahr)L4

  L6

Ja 1

Nein 2

Weiter mit Block K 

Waren Sie vor einem Jahr im gleichen Wirtschaftszweig 
tätig wie heute? (Datum des Sonntags der Referenzwoche 
vor einem Jahr)

Weiter mit Block K

Ja 1

Nein 2

Weiter mit L6

Welchen Beruf hatten Sie genau vor einem Jahr (genaue 
Bezeichnung)? (Datum des Sonntags der Referenzwoche vor 
einem Jahr)

 L5

In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche ar-
beiteten Sie genau vor einem Jahr (genaue Bezeichnung)? 
(Datum des Sonntags der Referenzwoche vor einem Jahr)

 L7

.......................................................................... (Nennung)
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Weiter mit Block K 

Weiter mit Block K 

Weiter mit Block K 

Weiter mit Block K 

Weiter mit Block K 

Weiter mit Block K 

 L1 

  L3

 2

          3

  4

  5

 7

         8

Hinweis: Antwort zuordnen - wenn keine Antwort kommt, 
die Ausprägungen vorlesen!

Welche berufliche Stellung hatten Sie genau vor einem Jahr? 
(Datum des Sonntags der Referenzwoche vor einem Jahr)

  6

Wenn Sie sich selbst zuordnen: Welcher der folgenden 
Gruppen würden Sie sich vorwiegend zurechnen?

Hinweis: Alle Ausprägungen vorlesen!

 1

 2

 3

  4

  5

Dauerhaft arbeitsunfähig   6

Arbeitslos

Pensionist(in)

Erwerbstätig (auch Lehrling)

Ausschließlich haushaltsführend

Schüler(in)/Student(in)

Präsenz-/Zivildiener   7

   9

In Elternkarenz   8

 1

 2

 3

  4

  5

Dauerhaft arbeitsunfähig   6

Arbeitslos

Pensionist(in)

Erwerbstätig (auch Lehrling)

Ausschließlich haushaltsführend

Schüler(in)/Student(in)

Präsenz-/Zivildiener   7

   9

In Elternkarenz   8

 1 Angestellte(r)

Arbeiter(in)

Beamter(/-in)

Vertragsbedienstete(r)

Mithelfende(r) Familienangehörige(r)

Selbständig ohne Arbeitnehmer(in/-innen)

Selbständig mit Arbeitnehmer(n)(in/-innen)

Freie(r) Dienstnehmer(in)

L2a

L1a

Weiter mit Block K 

Hinweis: Alle ab 15 Jahren

Hinweis: Falls derzeit nicht erwerbstätig (D-Block nicht beant-
wortet)        Weiter mit L5 (L4 = Nein setzen)

Hinweis: Falls derzeit nicht erwerbstätig (D-Block nicht beant-
wortet)        Weiter mit L7 (L6 = Nein setzen)

.......................................................................... (Nennung)



PERSONENFRAGEBOGEN - MUSTER

K  Fragen zur Ausbildung

 K1a
Waren Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum des 
Referenzzeitraums) Schüler(in), Student(in) in einer 
Ausbildung im regulären Schul- oder Hochschulwesen oder 
waren Sie Lehrling? (Personen ab 40 Jahren: Waren Sie von 
Montag, ... bis Sonntag, ... als Schüler(in), Student(in) in ei-
ner Ausbildung im regulären Schul- oder Hochschulwesen?) 
(Referenzzeitraum: Referenzwoche + 3 Wochen davor)

 K2a

 K4

K5

Ja 1

Nein, wegen Ferien 2

Und zwar in welcher Ausbildung (ungeachtet von Ferien)?

Hauptschule, Neue Mittelschule, AHS- 
(Gymnasium-)Unterstufe, andere Pflicht-
schule

 1

Polytechnische Schule 2

Lehre (Berufsschule) 3

Fach- oder Handelsschule (Berufsbildende 
mittlere Schule)

 4

Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
(Diplomkrankenpflege)

 5

Meister-, Werkmeisterschule  6

Weiter mit K4

4. oder 5. Klasse einer berufsbildenden
höheren Schule

 9

Aufbaulehrgang, Kolleg (HTL, HAK, HBLA, 
etc.), Akademie, Lehrgänge an Universitäten 
oder Fachhochschulen

10

Bachelorstudium an Universität, Fachhoch-
schule oder Pädagogischer Hochschule

11

Master-, Diplomstudium an Universität, Fach-
hochschule oder Pädagogischer Hochschule

12

Hinweis: Alle Ausprägungen vorlesen! Bei mehreren Ausbil-
dungen, diejenige angeben, für die am meisten Zeit aufge-
wendet wird!

Weiter mit K4

Weiter mit K4

Weiter mit K4

Weiter mit 
K3-K9 (nicht: 
K9b_2, K9b_3)
Weiter mit 
K3-K9 (nicht: 
K9b_2, K9b_3)

5. - 8. Klasse einer allgemeinbildenden
höheren Schule (Gymnasium-Oberstufe)

 7

1. - 3. Klasse einer berufsbildenden höheren
Schule (HTL, HAK, HBLA, etc.)

 8

Postgradualer Lehrgang (z.B. MBA, MSc)13

Doktoratsstudium (Dr., PhD)14

Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, .... (Datum des 
Referenzzeitraums) außerhalb des regulären Schul- und 
Hochschulwesens an berufsbezogenen Kursen, Schu-
lungen etc. teilgenommen? (Referenzzeitraum: Referenz-
woche + 3 Wochen davor)

Haben Sie von Montag, ... bis Sonntag, ... (Datum des Re-
ferenzzeitraums) an Kursen, Lehrgängen oder Seminaren 
teilgenommen, die sich vor allem auf Freizeit, Sport und 
Hobby bezogen haben (z.B. Kunst-, Fremdsprachenkurse, 
Musikunterricht, Sportkurse, Fahrschule, auch private Nach-
hilfe)? (Referenzzeitraum: Referenzwoche + 3 Wochen davor)

Wenn K4 oder K5 genannt wurde      Weiter mit K7
Wenn K4 und K5 besucht wurde       Weiter mit K6
Alle anderen      Weiter mit K9

Bitte geben Sie an, ob die letzte Weiterbildung vor 
allem für berufliche oder private Zwecke war!

Hauptsächlich beruflich 1

Hauptsächlich privat 2

K6

K7 Fand die letzte Weiterbildung während der bezahlten
Arbeitszeit statt?

Ja, nur während der bezahlten Arbeitszeit 1

Im Wesentlichen während der bezahlten Arbeitszeit 2

Im Wesentlichen außerhalb der bezahlten Arbeitszeit 3

Nur außerhalb der bezahlten Arbeitszeit 4

War nicht erwerbstätig 5
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     Stunden 

     Stunden 

K5a

K4a

Ja1 Wie viele Stunden waren das?

Nein  2

Ja  1 Wie viele Stunden waren das?

Nein  2Nein  3 Weiter mit K4

Hinweis: Alle Personen bis 64 Jahre und Personen von 65 bis 
74 Jahren, die den D-Block beantwortet haben oder H1 mit ja 
oder H3 mit ja beantwortet haben, sonst        Weiter mit K5

Welche Art der Ausbildung ist das genau? Sagen Sie mir 
bitte z.B. die Art der Berufsbildenden Schule (z.B. Handels-
schule, Werkmeisterschule für Elektroberufe, HTL-Nach-
richtentechnik) oder die Studienrichtung.

................................................................................ (Nennung)

K3

Wenn K2a=1: Ende der Befragung.
Wenn Angabe Schüler(in)/Student(in) bei Frage L1 und 
„Nein“ bei K1a, K4 oder K5: Nennung von Gründen ver-
pflichtend       K8a3
Alle anderen: Weiter mit K9.

Worum ging es in dieser Weiterbildung? Bitte sagen 
Sie es mir möglichst genau (z.B. Aquarellmalerei, Word-
Kurs, Gitarrenunterricht).

................................................................  (Nennung)

  K8

K8a
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K  Fragen zur Ausbildung

 K9

K8a3

Was ist Ihre höchste erfolgreich abgeschlossene 
Schulbildung? Bitte ordnen Sie sich selbst einer der 
folgenden Antwortmöglichkeiten zu:  

Warum waren Sie nicht in Ausbildung und haben keinen 
Kurs besucht? Sie haben sich zuvor als Schüler(in)/Stu-
dent/(in) eingeordnet.

 K10
Welche Ausbildung war das genau? Sagen Sie mir bitte 
z.B. die Art der Schule (z.B. Handelsschule, HTL-Nach-
richtentechnik), den Lehrberuf oder die Studienrichtung.

Haben Sie sonst noch eine Ausbildung abgeschlossen, 
wie z.B. eine Meister- oder Werkmeisterprüfung, kauf-
männische oder technische Ausbildung?
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 K11

In welchem Jahr haben Sie die höchste Ausbildung 
abgeschlossen?

 Jahr

 K13

Ende der Befragung

abgeschlossen 1

nicht abgeschlossen 2

W.m. K9b_2, dann K11
Wenn K2a=2, w.m. K11

W.m.K9b_2,
dann K10

W.m.K11

Weiter mit K9

W.m.K102 Jahre und länger 2

Diplomkrankenpflege 
(DGKP/DGKS)

 3 W.m.K11

kürzer als 2 Jahre 1

AHS (z.B. Gymnasium) 1

BHS (z.B. HAK, HTL, HBLA)

Lehre mit Matura (Berufs-
reifeprüfung, ab 1997)

 2

 3

W.m.K11

W.m.K10

W.m.K10

Bachelor/Bakkalaureat

Doktorat als Erstabschluss

 1

 3

Master-, Magister-, Diplomab-
schluss

Postgradualer Lehrgang (z.B. 
MBA, MAS, MSc)

Doktorat nach akad. Erstab-
schluss (z.B. PhD, Doktor)

 2

 4

 5

Kolleg, Abiturientenlehrgang an 
einer BHS

Hochschul-/Universitätslehrgang 
(akademisch geprüfter <Berufsbe-
zeichnung>) 

 2

 3

Akademie (z.B. Pädak, SozAK, 
Med. Tech. Akad, MilAK; NICHT: 
WIFI-Fachakademie)

 1K9e

K9d

K9c

K9b

K9aPflichtschule

Lehre mit Berufsschule

 1

 2

Fach- oder 
Handelsschule

 3

Matura 4

Abschluss an einer 
Universität, (Fach-)
Hochschule

 5

Anderer Ab-
schluss nach 
der Matura

 6

Ende der Befragung 

lt. Angabe in K9, bei Angabe Meister/Werkmeisterprüfung 
in K11 ist dieses Jahr anzugeben.
Falls Pflichtschule nicht abgeschlossen, Angabe für 
letztes Schuljahr.

lt. Angabe in K9, bei Angabe Meister/Werkmeisterprüfung 
in K11 ist dieses Alter anzugeben.
Falls Pflichtschule nicht abgeschlossen, Angabe für 
letztes Schuljahr.

Wie alt waren Sie beim Abschluss dieser Ausbildung?

 K12

 Jahre

Ende der Befragung 

 ............................................................................. (Nennung)

 ...................................................................................
 (Nennung)

 ....................................................................
 (Nennung)

 Anderes, nämlich........................................................
(Nennung)

Welche Ausbildung war das genau? Sagen Sie 
mir bitte die Art der Ausbildung bzw. das Ausbil-
dungsfeld (z.B. Schlosser, Schmied). 

 Meister- oder Werkmeisterprüfung 1 Weiter mit K11_1

 K11_1

 Anderes 2 Weiter mit K11a

 K11a

3 Keine weitere Ausbildung

Falls Abschlussjahr nicht bekannt, bitte Abschlussalter 
angeben!

K9b_2

K9b_3

Haben Sie eine berufsbildende höhere Schule (HAK, 
HTL, HBLA) begonnen?

Haben Sie die 3. Klasse dieser Schule erfolgreich 
abgeschlossen?

w.m. K9b_3

w.m. K10

Ja

Ja

 1

 1

Nein

Nein

 2

 2

Wenn K2a>2 
und K9=1 
Weiter mit K9b_2
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Abkürzungen
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U: Unselbständige 

TZ: Teilzeit

K: Karenz

M: Mann

F: Frau



Ordnungsbegriff

Wann wurde das Haus, in dem Sie wohnen, errichtet?

W  Fragen zur Wohnung

WOHNUNGSFRAGEBOGEN 2019 (Stand: 3.12.2018) - MUSTER  
Erstbefragung 

Tag der Befragung
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Vor 1919

Von 1919 bis 1944 

Von 1945 bis 1960 

Von 1961 bis 1970 

Von 1971 bis 1980 

Von 1981 bis 1990 

Von 1991 bis 2000 

Von 2001 bis 2010 

Von 2011 bis 2015 

2016

2017

2018

2019

 1  

2  

3  

4  

5  

6  

7  

8  

9  

10  

11 

12

13

W1

Wie viele Wohnungen befinden sich in Ihrem Gebäude 
bzw. Stiegenhaus?

Was für eine Küche haben Sie? Ist das ....

1 Wohnung

eine im Wohn- oder Esszimmer integrierte Küche

 1

 1

2 Wohnungen

eine Küche, die größer als 4 m² ist

 2

 2

3 bis 9 Wohnungen

eine Küche oder Kochnische, die kleiner als 4 m² ist

 3

 3

10 bis 19 Wohnungen  4

20 oder mehr Wohnungen 5

W2

Wie viele Quadratmeter Wohnnutzfläche hat Ihre Wohnung? 
Bitte zählen Sie Loggia, Balkon, Terrasse und betrieblich 
genutzte Räume NICHT dazu!

W4

Quadratmeter

Wie viele Wohnräume stehen Ihnen zur Verfügung? 
Bitte zählen Sie Küche, Bad, WC, Gang oder Abstellraum 
NICHT dazu!

W5

W5a

Räume

Hat Ihre Wohnung ein/e/n .....

Wasseranschluss W6_1

W6

ja nein

WC

Balkon, Loggia, Terrasse 
oder Wintergarten

Duschnische/
Badezimmer

eigenen Garten

 W6_2

 W6_4

 W6_3

 W6_5

 W6_6

Wie wird die Wohnung in der Heizperiode vorwiegend 
beheizt?

Fernheizung/Fernwärme/Nahwärme 1

Hauszentralheizung 

Etagenheizung oder Zentralheizung für eine einzelne 
Wohnung 

 2

 3

Gaskonvektor 4

Elektroheizung mit festangeschlossenen Heizkörpern 5

Einzelofenheizung bzw. sonstige festinstallierte Heizung

nicht festinstallierte Heizmöglichkeit, keine Heizung 

 6

 7

W7

Welches Rechtsverhältnis besteht für Ihren Haushalt 
an der Wohnung? 

Hauseigentum 1

Wohnungseigentum 2

Hauptmiete einer Gemeindewohnung 3

Hauptmiete bei einer Genossenschaft oder 
einer gemeinnützigen Bauvereinigung

 4

Andere Hauptmiete 5

Dienst- oder Naturalwohnung 6

W8

Untermiete 7

Mietfrei (Nicht selbst Eigentümer, Betriebs-
kosten werden bezahlt) 

 8

Unentgeltliches Wohnverhältnis (Nicht 
selbst Eigentümer, es werden keine 
Betriebskosten und Miete bezahlt)

 9

Weiter mit W12

Weiter mit W12

Haben Sie in Ihrem Wohnhaus einen Aufzug bzw. Lift?

Ja 1

Nein 2

Hinweis: Wenn W2<3 (Wohnhaus mit 1 oder 2 Woh-
nungen)       Weiter Frage 7
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Wie viel wurde im .......................... [Vormonat] für diese Woh-
nung einschließlich Betriebskosten an die Hausverwaltung 
bzw. an den Vermieter/ die Vermieterin (W8=2: an die Haus-
verwaltung) bezahlt? Es wäre schön, wenn Sie die folgenden 
Angaben auf Grund von Rechnungen u. dgl. machen könnten!

(Miete, Nutzungsentgelt für Genossenschaftswohnung; Rück-
zahlung/Annuität bei Eigentumswohnung - nur wenn diese an die 
Hausverwaltung bezahlt wird; Betriebskosten; keinesfalls sonstige 
Wohnungskosten wie z.B. Strom- oder Telefonkosten!)

Euro W9a

W9

WOHNUNGSFRAGEBOGEN - MUSTER

Gesamter monatlicher Wohnungsaufwand

Ja

Ja

Ja

 W9b

 W9d

 W9f

Nein

Nein

Nein

 1

 1

 1

 2

 2

 2

Wie hoch sind die in den € ................ [bei W9a genannter 
gesamten Wohnungsaufwand] enthaltenen Betriebskosten 
ohne Garagen-/Abstellplatzkosten, ohne Heizungs- und 
Warmwasserkosten?

Ja 1

Nein 2

 W9ee

Sind darin Heizungs-/Warmwasserkosten enthalten? W9c

Weiter mit W9ee

Wie hoch ist dieser Betrag monatlich (Heizungs-/Warm-
wasserkosten)?

 W9cc

Euro W9cc ...................

Euro W9ee ...................

Wie viele Garagenplätze oder Auto-Abstellplätze stehen 
für Ihre Wohnung in der Hausanlage zur Verfügung?
wenn w8=1:
Wie viele Garagenplätze oder Auto-Abstellplätze stehen 
für Ihren Haushalt zur Verfügung?

1 Platz 1

2 Plätze 2

3 oder mehr Plätze 3

Kein Platz 4

W12

Weiter mit W14 
ACHTUNG EINSCHRÄNKUNGEN

Wie viel wurde dafür im .......................... [Vormonat] 
bezahlt (Garagen- oder Abstellplätze)?

W13

Euro...................

Ist dieser Betrag im genannten Wohnungsauf-
wand von ..... Euro (W9a) enthalten?

W13a

Ja 1

Nein 2

In welchem Jahr wurde der derzeitige Mietvertrag 
abgeschlossen? Und in welchem Monat im Jahr .... 
(Jahreszahl)?

W14

 W14  W14b (Monat)(Jahr)

Ist dieser Mietvertrag befristet?W15

Ja 1

Nein 2 Weiter mit Block B

Weiter mit Block B

Hinweis:       Weiter mit Block B

Hinweis: Wenn Hauseigentümer(in) oder Unentgeltliches 
Wohnverhältnis       Weiter mit Block B

Hinweis: Wenn Wohnungseigentümer(in), Dienst- oder 
Naturalwohnung oder Mietfrei        Weiter mit Block B

Interviewereinstufung: „Wurden vom Befragten/von der 
Befragten zur Beantwortung der Frage Unterlagen wie 
Verträge oder Abrechnungen verwendet?“

Interviewereinstufung: „Wurden vom Befragten/von der 
Befragten zur Beantwortung der Frage Unterlagen wie 
Verträge oder Abrechnungen verwendet?“

Interviewereinstufung: „Wurden vom Befragten/von der 
Befragten zur Beantwortung der Frage Unterlagen wie 
Verträge oder Abrechnungen verwendet?“



  Registerblatt für Haushalte/Ersterhebung 2019

Sprengel FID Datum der Befragung             
                                      

                              lt. Adressliste

Weitere Vorwahl  und Rufnummer des HH      

 Vorwahl und Rufnummer des HH    

     PKZ Titel  Vorname   Familienname, falls abweichend von oben Geburtsdatum   
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Adressliste

Referenzwoche
von ... bis ... (Datum)

Anzahl der Per-
  sonen im HHName

Adresse

Mikrozensus 2019

AP = Auskunftsperson 
PKZ= Personenkennzahl 

Stellung zur AP:      1= Partner, -in (auch gleichgeschlechtlich)
2= Sohn/Tochter (auch Adoptiv-)
3= Vater/Mutter (auch Stief-)  

4= Schwiegervater, -mutter 
5= Schwiegersohn, -tochter
6= Bruder/Schwester (auch Halb-)

7= Großmutter, -vater
8= Enkel, -in
9= Anderes Familienmitglied

10= Kein Familienmitglied
11= Pflegevater, -mutter
12= Pflegesohn, -tochter
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